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Im Jahre 1519 kommt Huldrych Zwingli
(Max Simonischek) nach Zürich, um

seine neue Stelle als Leutpriester am
Grossmünster anzutreten. Schon bei

seinem ersten Auftritt in der Kirche
erschreckt er Vorgesetzte und

Gemeinde mit der Ankündigung, die
lateinischen Bibeltexte künftig auf

Deutsch vorzutragen.

Und bald ist nichts mehr wie zuvor.
Zwingli macht der Stadt die

Reformation schmackhaft mit der
Aussicht auf Verstaatlichung der

Klöster, er verhilft dem lokalen
Buchdrucker mit seinen Pamphleten

zu Rekordeinnahmen, er setzt die
Priesterehe durch und heiratet seine

Anna.

Die zwölf Jahre von Zwinglis
Amtsantritt bis zu seinem Tod auf dem
Schlachtfeld gegen die Innerschweizer

Katholiken stopft der Film in knapp
zwei Stunden. Der Realismus ist

packend, die Geschichte verdichtet
und das Gesamtpaket so didaktisch

wie unterhaltsam.
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